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„Kindertagesbetreuung
Kompakt“  beschreibt  den
Ausbaustand und Bedarf 2022
Der Betreuungsbedarf der Eltern für Kinder unter drei Jahren
ist weiter gestiegen und lag 2022 bei 49,1 %. Doch nur 35,5 %
der Kinder dieser Altersgruppe wurden 2022 tatsächlich auch
betreut. Die Differenz zwischen Betreuungsquote und Bedarf bei
Eltern von U3-Kindern liegt demnach bei 13,6 Prozent. Bei den
unter Dreijährigen ist diese Lücke weiterhin größer als bei
den  Kindern  zwischen  drei  und  fünf  Jahren.  Dies  ist  ein
zentrales Ergebnis der jetzt vorliegenden achten Ausgabe von
„Kindertagesbetreuung Kompakt – Ausbaustand und Bedarf 2022“
des Bundesfamilienministeriums (BMFSFJ), in welche Daten der
DJI-Kinderbetreuungsstudie  (KiBS)  und  der  Arbeitsstelle
Kinder- und Jugendhilfestatistik (AKJStat) an der TU Dortmund
miteinfließen.
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Stark abweichende Öffnungszeiten in
Ost- und Westdeutschland
Die Öffnungszeiten in der Kindertagesbetreuung unterschieden
sich  deutlich  zwischen  Ost-  und  Westdeutschland.  Im  Osten
öffneten  Kindertageseinrichtungen  für  Kinder  vor  dem
Schuleintritt deutlich früher. Zudem schlossen Einrichtungen
für Kinder dieser Altersgruppe auch später als im Westen. Des
Weiteren öffneten Horte und Einrichtungen mit Hortangeboten im
Osten deutlich früher. Die Hort-Schließzeiten waren dagegen in
Ost- und Westdeutschland ähnlich.

Belastungen  für  die  Eltern  durch
Schließungen des Betreuungsangebots
Durch die Coronapandemie war eine zuverlässige Betreuung für
viele  Eltern  im  Kitajahr  2021/2022  nicht  immer  gegeben.
Zeitweise Schließungen des Betreuungsangebots betrafen Eltern
mit Kindern im Alter von drei Jahren bis zum Schuleintritt
dabei häufiger als Eltern mit Kindern unter drei Jahren. Für
Eltern  beider  Altersgruppen  stellte  diese  Situation  eine
deutliche Belastung dar. Außerdem waren vier von fünf Eltern
von Grundschulkindern im Schuljahr 2021/2022 von zeitweisen
Schließungen des Betreuungsangebots betroffen. Auch für sie
war diese Situation sehr belastend.

Große  Lücke  bei  Betreuungsbedarf
und  Betreuungsquote  von
Grundschulkindern
Nach  einem  Rückgang  im  Vorjahr  wurden  für  das  Schuljahr
2021/2022  wieder  mehr  Grundschulkinder  in  Hort-  und
schulischen  Ganztagsangeboten  in  der  Statistik  erfasst  als
noch  im  Jahr  davor.  Dennoch  zeigen  die  Ergebnisse  zur



Ganztagsbetreuung von Kindern im Grundschulalter, dass es auch
2022  im  Bundesdurchschnitt  eine  Lücke  zwischen  dem
Betreuungsbedarf der Eltern und der Betreuungsquote gab. 73
Prozent der Eltern wünschten sich einen Betreuungsplatz für
ihr  Grundschulkind,  die  Quote  der  in  Horten  und
Ganztagsschulen  betreuten  Kinder  lag  jedoch  nur  bei  55
Prozent. Um den Bedarf der Eltern zu decken, werden daher mehr
Plätze  in  schulischen  Ganztags-  und  Hortangeboten  sowie
weiteren Betreuungsangeboten für Grundschulkinder benötigt.

DJI-Kinderbetreuungsstudie (KiBS)
Seit 2016 erarbeitet das KiBS-Team jährlich eine Reihe von
vertieften  Analysen,  die  im  Format  des  DJI-
Kinderbetreuungsreports  als  Serie  thematisch  fokussierter
Studien  verfügbar  sind.  Die  Auswertungen  beschäftigen  sich
etwa mit den Kosten der Kindertagesbetreuung, den Gründen für
eine  Nichtinanspruchnahme  von  Kindertagesbetreuung  oder  der
Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Im Report 2023 werden die
zentralen  Indikatoren  der  Erhebung  aus  dem  Jahr  2022
vorgestellt.

Detaillierte Ergebnisse zum Betreuungsbedarf im U3- und U6-
Bereich sind in Studie 1 des KiBS-Reports 2023 zu finden.
Studie 2 des Reports 2023 beschäftigt sich mit Bildungs- und
Betreuungsangeboten für Grundschulkinder und den elterlichen
Bedarfen.  Beide  Studien  erscheinen  voraussichtlich  im
September  2023.
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